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Rottweil, 17.05.2020 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Antrag: Digitalisierungsstrategie der Stadt Rottweil 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Broß, 

 

die Vorlage Nr. 056/2020 sollte ursprünglich am 18.03.2020 im Gemeinderat beraten 

und beschlossen werden. Corona-bedingt wird diese Vorlage nun in unveränderter 

Fassung in der Sitzung vom 20.05.2020 behandelt. 

Die Gemeinderatsfraktion von Bündnis 90 / Die Grünen beantragt, 

dass die Stadtverwaltung ergänzend berichtet,  

 welche Erfahrungen sie mit der Digitalisierung im bisherigen Verlauf der 

Corona-Krise machte,  

 ob und welche Konsequenzen daraus für die Digitalisierungsstrategie 

der Stadt Rottweil zu ziehen sind.  

Dieser Bericht soll sich auf die Verwaltungsabläufe, die Öffentlichkeitsarbeit  

und Bürgerbeteiligung sowie den Digitalpakt Schule beziehen. 
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Begründung: 

1. Wir alle haben in den letzten Wochen einen Crashkurs in Sachen Digitalisierung 
durchgemacht: Homeoffice, Webinare, Videokonferenzen…  Aus dem Stand 
heraus galt es für unsere Schulen Homeschooling zu praktizieren. In „normalen“ 
Zeiten wäre für diese Experimente eine jahrelange Vorbereitung üblich gewesen. 
Die Corona-Krise offenbart erhebliche Defizite in der digitalen Infrastruktur der 
Bundesrepublik und wirkt als Schubkraft zur weiteren Digitalisierung. Es ist 
plausibel anzunehmen, dass dieser Digitalisierungs-Crashkurs auch Folgen für 
die Stadtverwaltung hat. 

2. Interessant wäre zu erfahren, ob sich im Rahmen des Digitalpakts Schule die 
pädagogische Notwendigkeit ergibt, Schülerinnen und Schüler mit digitalen 
Endgeräten wie Tablets auszurüsten, die zu Hause keine besitzen. Diese 
Schülerinnen und Schüler sind in der Corona-Krise in ihren Bildungschancen 
zusätzlich benachteiligt - trotz der Einrichtung von Präsenz-Lerngruppen. 

 

Dieser Antrag ist sehr kurzfristig eingereicht. Wenn es der Verwaltung in der Kürze 

der Zeit nicht möglich ist, ihn bis zum 20. Mai angemessen zu bearbeiten, kann der 

Bericht natürlich auch zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen. Qualität vor Eile. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 
Ingeborg Gekle-Maier 

Fraktionssprecherin 


